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Raht Hiedurch allen Hiefigen Singh, 
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nern alles Ernſtes verbieten / daß Wie⸗ 
mand hinfuͤhro fih unterfangen folle, fol- 
che Zeichen, womit man gedachten 
Trouppen auf einigerley rt und ei: 
ſe Machricht und Warnung zukommen 
laffen kan / es fey durch in die Höhe aç 
worffenes euer; oder ſonſt auf ande⸗ 
re Ert / zugeben / mit der Verwar⸗ 
nung / daß wer uͤber ſolcher verbothener 
That betroffen / oder auch derſelben 
uͤberfuͤhret werden wuͤrde / ohnfehlbahr 
als ein Verraͤther dieſer Htadt angeſe⸗ 
hen und mit harter Teibes⸗Htraffe; 
auch / nach Vewandniß der Wachen 
Imbſtaͤnde, am Beben a ` 
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Megenfheil aber diejenigen / die ſolche 
Miſſethaͤter der Sͤbrigkeit angeben wuͤr⸗ 
den; mit VJerſchweigung ihres Rahmens 
reichlich belohnet werden ſollen. Wor⸗ 
nach ſich ein jeder zu richten und fuͤr 
Schaden zu huͤten wiſſen wird. Qe- 
geben auf Inſerm Raht⸗Hauſe den 
26. Marti Anno 1734. 


Vurgermeiſtere und Naht 
der Stade Dantzig. 
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